
Aufgaben für Deutsch Klasse 8c  (Woche 5/6) 

1. Aufgaben zum Jugendroman „Dann eben mit Gewalt“ 
 
Das Verfassen von Briefen oder Tagebucheinträgen gehört zu den Prüfungsthemen. 
Informiere dich im Anhang über die Merkmale beider Darstellungsformen und 
bearbeite anschließend die produktive  Aufgabe  zum Kapitel 10  des Buches! 
Lies dazu noch einmal gründlich die Stelle nach, als Lex seine Freundin Sandra zu 
Hause besucht, es zwischen ihnen zum Streit kommt und Lex unter Tränen nach 
Hause fährt! 
Aufgabe dazu:  Es ist der Abend, nachdem sich Lex und Sandra gestritten haben. 
Jeder liegt allein in seinem Bett, kann nicht schlafen und denkt noch einmal darüber 
nach. Versetze dich in Lex  oder  Sandra  und schreibe deren Gedanken und Gefühle 
über das Vorgefallene auf! Du hast zwei Möglichkeiten der gedanklichen 
Auseinandersetzung.  
a) Schreibe dem jeweils anderen einen Brief!    

               o d e r 
b) Verfasse einen Eintrag für dein Tagebuch, dem du dich in solchen Situationen 

anvertraust! 
 

2. Aufgaben zum „Osterspaziergang „ von Goethe 
 
a) Nutzt das Internet und hört euch auf  YouTube unter dem Stichwort 

Literaturklassiker Gedichte den Monolog des Gelehrten Faust unter dem Titel 
„Osterspaziergang“ an und übt den ausdrucksstarken Vortrag! Lernt weiterhin  
das Gedicht auswendig!  Wird bewertet! 

b) Informiert euch auf der Internetseite wortwuchs.net über den Inhalt des Monologs 
und erkennt die 3 Teilbilder  

c) Schreibe das Gedicht fehlerfrei und handschriftlich auf einem linierten Blatt 
sauber ab. Wenn du möchtest gestalte es künstlerisch, entsprechend den 
dargestellten gegensätzlichen Jahreszeiten! Wird bewertet! 

d) Finde im Gedicht  Personifizierungen und unterstreiche diese! Schreibe passende 
Textstellen heraus, die einmal den Frühling und einmal den Winter beschreiben! 
 

3. Sprachaufgaben im Arbeitsheft 
• S. 52/ 1a-f  Arbeit an den Wortarten → siehe Merkstoff  

Mu.S.160! 
• S. 57/ 1 + 2   Wiederholung  Modalverben  

Zusatzaufgabe: 
• S. 48+49/ 1,3,4  Arbeit an Gedichten  

 

 



Brief und
ucha,ufzeichnunEf

Merkmale

Briele und Tagebuchaufzeichnungen verbinden Berichte über beein'

druckende Eräignisse mit persönlichen un!_ ge{ühlsbetonter Außerungen'

"tuo 
e*tut,t*, G-edanken, kurze Einfälle und klärende Uberlegungen.

:

Diese Berichte werden am besten nach Art einer lnhaltsangabe zusammen-

ää Ä;ä,, Ori.tr persönliche Bemerkungen und nachdenkliche

Formulierungen erläiutert.

Wie schreibe ich einen Briel?

. Fi!-pqpö{§lter qt:g des Briel-
-pärli-er§-
. mit Berichten über wichtige Ereignisse
. mit Getühtsäußerungen zu den Ereignis-

sen und wie man sich selbst dabei fühlt
. mit Gedanken und Überlegungen zu

allem
. mit Außerungen, die den Briefpartner

in besondsrer Weise ansprechen und ein-

beziehen; Brietanlang rJnd §chl*rsind da

besonde.rs wichtig

4iel; Weilder Briefpartner meist eine

vertraute Person ist, wird man tsst alles

ollen schreiben, wa§ einen bewegt'

Wie schrelbe ich eine Tagebuctt'
aufzeichnung?

. entwedel ohne persönliche AnredeJlglQ|

füGffiäe ,ti"l"r **s"bqci, 
- . ."

ttt
siefiour/-person (wie z'H' lm ., I age

e"?ä16är; Frank":,Liebe KittY ' . .")
. mit Berichten über wichlige Ereignisse

r mit Gelühlsäußerungen zu den Ereignis-

sen und wie man sich selbst dabeifühlt
r mit Gedanken und Überlegungen zu

allem

Ziel: Da man ein Tagebuch nur für sich

sehst schreibt und es vielleicht sogar

als seinen engslen Freund und Verlrauten

ansieht, tvird man hier auch solche Ge-

danken und Gelühle ollen ausdrüeken'

über die man §onsl mit niemandem reden

würde.

lX+*fra.ü *rr4r"^** + ,h""^* !
Briefe und Tagebuchaufzeichnun$en zu lexten
Will man über ein-Buch, eine Geschichte oder einen Textauszug einen

Brief oder eine Tagebuchnotiz schreiben, rnusrnan sieh zuvor den Text,

um den es geht, gänau ansehen- Hilfreich ist es dabei, darauf zu

achten {und'anzustreichen!}, wo - direkt oder indirekt - Gedanken

und GeiUnU ausgedrückt werden oder über Ereigniise berichtet wird.

Wle schreibe lch eine lnhaltsangabe?

t kuz
. daildchtigste der Handlung
. im Präsens

'ohne wörtliche Reda
. sachlich barichtend

Rel: Der Leser soll kurz, sachlich,

aber möglichst genau informiert werden'

Aevt.*r^rt"1a/r+ :


